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Wie bekannt (siehe dieses Centralblatt. Bd. LXL p. 399),

benutzt Verf. zum mikrochemischen Nachweis des Phosphors in

pflanzlichen Geweben eine Mischung von Ammonmoljbdat mit Salpeter-

säure und eine wässerige Chlorzinnlüsung (SCI2). Enthalten die

Gewebe die geringste Spur von Phosphor, so färben sie sich himmel-

blau in Folge der Bildung von Ammon-Phosphoniolybdat und der

Heduction dieses Körpers mit Entstehung von Moljbdän-Sesquioxyd.

Gegen diese Methode haben einige Botaniker Einwendungen
gemacht, die Raciborski gegen die Methode von Lilien fei d

und Monti auch schon gemacht hat; d. h. dass die Färbung der

Xanthoproteinsäure oder einem Excess von Ammonmoljbdat zu

verdanken sei. Andere Botaniker zweifeln auch, dass diese Methode
nützlich sei für die Untersuchung des Phosphors in den Lecitinen,

Nucleinen, Glycerophosphaten u. s. w.

Verf. wendet sich hier gegen diese Einwendungen, und zeigt:

1. Dass Xanthoproteinsäure keinen Einfluss auf die Phosphor-

reaction hat.

2. Dass, wegen der Löslichkeit des Ammonmolybdats in Wasser
und der Unlöslichkeit des Phosphomolybdats, man die Präparate

durch Waschen von jenem vollständig befreien kann.

3. Dass die grüne oder braune Färbung, die man manchmal
mit Chlorzinnlösung erhält, einem Excess dieses Reagens zuzu-

schreiben ist.

4. Dass Ammonmolybdat den Phosphor in allen Verbindungen
(auch in Lecitinen, Kucleinen u. s. w.) in Ammon-Phosphoraolybdat
verwandelt.

Es ist daher die oben beschriebene Methode für den mikro-

skopischen Nachweis des 'Phosphors in allen organisclien Geweben
charakteristisch.
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